
 

Die Volkshochschule Essen 

präsentiert 
 REDEN VON MORGEN... 
 

 

Christian Felber: 
Zeit für ein neues 
Wirtschaftssystem: 
Die „Gemeinwohl-
Ökonomie“ 
als Alternative 

Die Situation erscheint schizophren: Fast alle – Politik, Medien, 
Wissenschaft, Bürger/innen – machen auch nach der großen 
Finanz- und Wirtschaftskrise 2008/09 weiter wie bisher, obwohl 
alle wissen, dass es so nicht weitergehen kann: der Unterschied 
zwischen Arm und Reich wächst weiter, das Wachstum frisst 
jeden ökologischen Sparvorteil auf, die Ökonomie regiert immer 
stärker in das Leben hinein. Gibt es ein Wirtschaftssystem, das 
Vertrauen, Solidarität, Teilen und Nachhaltigkeit fördert? 

Ja, sagt der preisgekrönte Visionär Christian Felber aus Öster-
reich, dessen Konzept einer „Gemeinwohl-Ökonomie“ bereits 
von mehr als 300 Unternehmen unterstützt und ansatzweise 
schon umgesetzt wird. Dabei versucht er die zerstörerischen 
Mechanismen des Kapitalismus zu überwinden, ohne den Irrweg 
der sozialistischen Planwirtschaft zu wiederholen – somit ein 
Versuch, realistische wirtschaftliche Alternativen zu denken. 

Sonntag, 27. November, 11.00 Uhr 
Volkshochschule Essen, Großer Saal 
REDEN VON MORGEN ist eine gesellschaftspolitische Veranstaltungsreihe der Volkshochschule 
Essen, die prominente oder auch weniger bekannte Charakterköpfe zu Zukunftsthemen 
Deutschlands und der Stadt sprechen lässt. In der Vergangenheit kamen nach Essen: Rupert 
Neudeck, György Konrad, Meinhard Miegel, Hermann Scheer, Jonathan Meese, Thea Dorn, Götz 
Werner, Ralph Giordano, Beatrice v. Weizsäcker, Klaus Wiegandt, Niko Paech und viele mehr. 
Weitere Informationen: 0201 / 8843200 oder unter www.vhs-essen.de. 
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